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Die Sprachbilder und Gleichnisse 
Jesu
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 Jesus veranschaulicht seine Botschaft vom Reich Gottes in 
Sprachbildern und Gleichnissen 

 zwei Bereiche werden in Beziehung gesetzt: 
Bereich des Menschen (Umwelt) und Bereich Gottes 

 

 Fünf Fragen, um ein Gleichnis Jesu zu deuten: 
1. In welcher Situation spricht Jesus? 
2. Welche Bilder verwendet Jesus? Was sagen sie aus? 
3. Worin besteht die Hauptaussage im Gleichnis? 
4. Was bedeutet dies im Hinblick auf das Reich Gottes? 
5. Welche Botschaft hat Jesus für uns? 

 
 Wichtige Sprachbilder Jesu: Senfkorn, Sauerteig, Sämann 
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Das Gleichnis vom Senfkorn  
(Mk 4,30f) 
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In welcher Situation 
spricht Jesus? 

Jesus erzählt seinen Aposteln 
vom Reich Gottes. 

Welche Bilder verwendet 
Jesus? Was sagen sie 
aus? 

Senfkorn, Baum, Wachstum, 
Vögel… 

Worin besteht die 
Hauptaussage? 

Kleiner Anfang, aber großes 
Ergebnis 

Was bedeutet dies im 
Hinblick auf das Reich 
Gottes? 

Die Botschaft Jesu wird sich 
ausbreiten. 

Welche Botschaft hat 
Jesus für uns? 

Wir sollen mitarbeiten beim 
Wachsen des Reichs Gottes. 
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Symbole und Rituale 
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 Symbol  
- stammt vom griech. symballein: zusammenfügen 

 

- ist ein Zeichen, in dem sich das Sichtbare (mit den fünf 
Sinnen wahrnehmbare Gestalt) und das Unsichtbare 
(tiefere Bedeutung) vereinen, z.B. eine Rose: Ich liebe 
dich, du gefällst mir 

 

 Ritual 
- ist eine Symbolhandlungen, die immer wiederkehrt, 

z.B. den Tannenbaum schmücken um das neue Leben 
zu feiern 
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Den Baum als christliches Symbol 
entdecken 
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Katholische Religionslehre 
 

    

 

 

 

 

Katholische Religionslehre 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

Katholische Religionslehre 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

Katholische Religionslehre 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

Baum 

mit meinen 
Sinnen 

wahrnehmen: 
 

verwurzelt, 
aufrecht, 
fruchtbar 

… 

auf mein Leben 
beziehen: 

 
 

der Baum und 
ich sind ein-

ander ähnlich… 
 

auf Gott 
beziehen: 

 
Gott hat uns 

Wachstum und 
Leben 

geschenkt 
 


